
Schwarze Deutsche Literatur
von Olivia Samnick
Produktion: SWR 2026, ~ 55  Minuten

Die preisgekrönte Berliner Spoken Word Künstlerin Chantal-Fleur Sandjon und 
Sharon Dodua Otoo, Ingeborg-Bachmann-Preisträgerin, gelten als stilprägend für 
die Schwarze Deutsche Literatur der Gegenwart. In Werken wie „Die Sonne, so 
strahlend und Schwarz“ oder „Ada’s Raum“ beleuchten sie Facetten Schwarzen 
Lebens in Deutschland jenseits gängiger Stereotype. Sie schreiben mal leichtfüßig, 
dann anspruchsvoll – etwa über eine verhängnisvolle Ostsee-Reise, eine queere 
Coming-of- Age-Geschichte oder ein Frühstücksei. Auch wenn sie der 
Literaturbetrieb oft noch als neues Phänomen behandelt, sind Schwarze Autorinnen 
und Autoren schon lange wesentlicher Teil deutscher Literaturgeschichte. 
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